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Bauleitplanung der Stadt Alfeld (Leine) -  Flächennutzungsplan, 29. Änderung    
Verfahren gemäß  § 4 (1) BauGB

Sehr geehrte Damen und Herren,

in Bezug auf die durch das LBEG vertretenen Belange geben wir zum o.g. Vorhaben folgende
Hinweise:

Nachbergbau
Historische Bergrechtsgebiete
Preußisches Allgemeines Berggesetz, Königreich Hannover:
Das Verfahrensgebiet liegt nach den hier vorliegenden Unterlagen im Gebiet des ehemaligen
Königreichs Hannover. In diesem Gebiet können Grundeigentümerrechte wie Erdölaltverträge,
Erdgasverträge und Salzabbaugerechtigkeiten vorliegen.
Die  Grundeigentümerrechte  auf  Salz  (Salzabbaugerechtigkeiten)  werden  von  den
Grundbuchämtern  im  Salzgrundbuch  geführt.  Die  für  das  Verfahrensgebiet  notwendigen
Angaben sind bei den zuständigen Grundbuchämtern zu erfragen. Bitte teilen Sie uns per Mail
an markscheiderei@lbeg.niedersachsen.de mit Angabe des Grundbucheintrages mit, wenn in
dem betreffenden Gebiet Salzabbaugerechtigkeiten existieren.

Keine weiteren alte Rechte vorhanden:
In  dem  Verfahrensgebiet  liegen  keine  weiteren  aufrechterhaltene  Rechte  (§149
Bundesberggesetz) vor.

Dienstgebäude 
GEOZENTRUM HANNOVER
Stilleweg 2
30655 Hannover 
Verkehrsanbindung 
Stadtbahnlinie 7 bis Pappelwiese

Telefon
0511 643-0
Telefax
0511 643-2304 
E-Mail
Poststelle@lbeg.niedersachsen.de
Internet
http://www.lbeg.niedersachsen.de

Bankverbindung
Nord/LB 
IBAN: DE 84 2505 0000 0106 0223 95
SWIFT-BIC: NOLA DE 2H XXX

Steuernummer
Steuernummer beim Finanzamt Hannover Nord:
25/202/29467
USt. – ID- Nummer:
DE 811289769

Landesamt für Bergbau, Energie und Geologie
Postfach 51 01 53, 30631 Hannover
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Das Vorhaben befindet sich nach den dem LBEG vorliegenden Unterlagen im Bereich eines
Bergbauberechtigungsfeldes.  Die  Berechtigungsinhaber  sind  verpflichtet  und  berechtigt,  dort
Aufsuchungstätigkeiten durchzuführen und Bodenschätze zu fördern.

Berechtigungsart Name Rechtsinhaber Bodenschatz

Bergwerksfelder Hils DASAG GmbH
Ölschiefer,  andere  bituminöse  Bodenschätze,
Braun- und Steinkohle

Boden
Mit  Grund  und  Boden  ist  gemäß  §1a  BauGB  sparsam  und  schonend  umzugehen  und
flächenbeanspruchende Maßnahmen sollten diesem Grundsatz entsprechen (LROP 3.1.1, 04).
Es wird begrüßt, dass der Änderungsbereich 1 wieder von einer Wohnbebauung ausgenommen
und eine flächensparendere Planung bevorzugt wird.

Zur  fachgerechten  Berücksichtigung  in  der  Planung  sollte  das  Schutzgut  Boden  in  dem
Umweltbericht entsprechend der Anlage 1 Baugesetzbuch (BauGB) ausführlich beschrieben und
eine  Bodenfunktionsbewertung  entsprechend  der  im  Bundes-Bodenschutzgesetz  (vgl.  §  2
BBodSchG)  genannten  Funktionen  vorgenommen  werden.  Wir  empfehlen,  die
Bodenfunktionsbewertung  des  Landkreises  Hildesheim  (Inhalt  des  RROP)  hierfür
heranzuziehen.

Im Plangebiet  befinden sich laut den Daten des LBEG Suchräume für schutzwürdige Böden
entsprechend  GeoBerichte  8  (Stand:  2019).  Im  Plangebiet  handelt  es  sich  um  folgende
Kategorien:

Kategorie

hohe - äußerst hohe Bodenfruchtbarkeit

Die Karten können auf dem NIBIS Kartenserver eingesehen werden.

Gemäß dem Nds. Landesraumordnungsprogramm (LROP 3.1.1, 04) sind Böden,  welche die
natürlichen  Bodenfunktionen  und  die  Archivfunktion  in  besonderem  Maße  erfüllen,  vor
Maßnahmen der Siedlungs- und Infrastrukturentwicklung besonders zu schützen.

Baugrund
Im Untergrund des Standorts sind lösliche Sulfatgesteine in Tiefen ≤ 200m u. GOK zu erwarten,
in denen mitunter Auslaugung stattfindet und Verkarstung auftreten kann. Im näheren Umfeld
des  Standorts  sind  bisher  keine  Erdfälle  bekannt.  Formal  ist  dem  Standort  die
Erdfallgefährdungskategorie 2 zuzuordnen (gem. Erlass des Niedersächsischen Sozialministers
"Baumaßnahmen in erdfallgefährdeten Gebieten" vom 23.2.1987, Az. 305.4 - 24 110/2 -). Im
Rahmen von Baumaßnahmen am Standort  kann –  sofern  sich  bei  der  Baugrunderkundung
keine  Hinweise  auf  Subrosion  ergeben  –  bezüglich  der  Erdfallgefährdung  auf  konstruktive
Sicherungsmaßnahmen verzichtet werden (Download und weiterführende Informationen unter
https://www.lbeg.niedersachsen.de/geologie/baugrund/geogefahren/subrosion/).
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https://www.lbeg.niedersachsen.de/karten_daten_publikationen/publikationen/geoberichte/geoberichte_8/geoberichte-8-823.html
https://nibis.lbeg.de/cardomap3/?TH=1554&POS-BOX=32552320.0031007%7C5759915.45525048%7C32553070.0413313%7C5760962.16474462;4647&POS-MARK=false&L-LEG=docked)


Sofern im Zuge des o.g. Vorhabens Baumaßnahmen erfolgen, verweisen wir für Hinweise und
Informationen  zu  den  Baugrundverhältnissen  am  Standort  auf  den  NIBIS-Kartenserver.  Die
Hinweise  zum  Baugrund  bzw.  den  Baugrundverhältnissen  ersetzen  keine  geotechnische
Erkundung  und  Untersuchung  des  Baugrundes  bzw.  einen  geotechnischen  Bericht.
Geotechnische  Baugrunderkundungen/-untersuchungen  sowie  die  Erstellung  des
geotechnischen Berichts sollten gemäß der DIN EN 1997-1 und -2 in Verbindung mit der DIN
4020 in den jeweils gültigen Fassungen erfolgen.

In Bezug auf die durch das LBEG vertretenen Belange haben wir keine weiteren Hinweise oder
Anregungen.

Die  vorliegende  Stellungnahme  hat  das  Ziel,  mögliche  Konflikte  gegenüber  den
raumplanerischen Belangen etc. ableiten und vorausschauend berücksichtigen zu können. Die
Stellungnahme  wurde  auf  Basis  des  aktuellen  Kenntnisstandes  erstellt.  Die  verfügbare
Datengrundlage ist weder als parzellenscharf zu interpretieren noch erhebt sie Anspruch auf
Vollständigkeit. Die Stellungnahme ersetzt nicht etwaige nach weiteren Rechtsvorschriften und
Normen  erforderliche  Genehmigungen,  Erlaubnisse,  Bewilligungen  oder  objektbezogene
Untersuchungen.

Mit freundlichen Grüßen
i.A.

Georg Werner

Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig
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https://nibis.lbeg.de/cardomap3/?permalink=ZwlcGRh
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